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Energieministerium muss kommen

[20.04.2012] Der Verband Kommunaler Unternehmen (VKU) fordert noch
während des Atomausstiegs ein Energieministerium einzurichten.

Bundeskanzlerin Angela Merkel hatte in einem Interview mit der Rheinischen Post gesagt, dass sie sich

ein Energieministerium vorstellen könne – und zwar, nachdem der Atomausstieg geschafft ist. Ihrer

Ansicht nach sei es sinnvoll, dass aktuell unterschiedliche Ministerien für die Atomaufsicht und den Betrieb

zuständig sind. Stephan Weil, Präsident des Verbandes kommunaler Unternehmen (VKU) und

Oberbürgermeister von Hannover, erklärte dazu: „Was die Bundeskanzlerin sagt, geht an der Sache völlig

vorbei. Ein eigenständiges Ministerium erst nach dem endgültig geschafften Atomausstieg einzurichten,

entspricht nicht den großen Herausforderungen, vor denen wir derzeit stehen. Die Energiebranche braucht

dringend ein qualifiziertes Projekt-Management, das am besten in einem eigenen Ministerium gebündelt

und nicht auf viele Schultern verteilt wird. Ansonsten wird uns die Energiewende nicht gelingen.“
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